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Bruno – JJ1
Meister Petz in Bayern

limitiert auf 250 Stück
weltweit

Was für ein
Bärenjahr – seit
über 170 Jah-

ren ist der erste lebende
Braunbär in unserem schönen
Bundesland Bayern aufge-
taucht. Klar, dass diese
Nachricht uns als Bärenma-
cher sofort nach Erscheinen
der ersten Pressemitteilun-
gen dazu inspirierte, den
berühmtesten Bärenjungen
des Jahres 2006 mit dem

offiziellen Namen „JJ1“ – später
genannt „Bruno“ – als Plüschtier zu gestalten. So feier-

te unser kleiner „Meister Petz in Bayern“ noch zu Lebzeiten seines berühm-
ten Artgenossen bereits während unseres HERMANN-Coburg Clubtreffens am 25. Mai 2006

Weltpremiere. Damals ahnte noch niemand, welchen schicksalsreichen Weg „Bruno“ gehen würde. Über Wochen
hinweg erregte der Bär die Gemüter. Selbst der Vatikan schaltete sich in die Diskussion mit ein. „War es wirklich nur
Zufall, dass das Tier auf seinem Weg von Italien nach Bayern gefunden hat?“ – so ein Ordinariatssprecher vom Erzbis-
tum München in einer Pressemitteilung – „Schließlich führt Papst Benedikt XVI. den Freisinger Korbiniansbär in seinem
Wappen und hat so mit hoher Autorität das Heimatrecht der Bären in Bayern neu bekräftigt.“ Wir freuen uns deshalb
ganz besonders, Ihnen mit unserer Kollektion 2006 gleich beide Bären vorstellen zu dürfen – den berühmten „Bruno JJ1“
ebenso wie den legendären „Korbiniansbär“, das Wappentier des Papstes. Zeigt doch gerade die Korbinianslegende,
dass Bären ganz liebenswerte Geschöpfe sind, die uns treu auf unserem Weg begleiten, wenn wir auf sie eingehen.

Für uns sind unsere Bären aber auch ein wichtiger Teil unserer Familiengeschichte. Seit fast 90 Jahren fertigen wir nun
schon in 3. Generation diese liebenswerten Wegbegleiter. Wir freuen uns deshalb, Ihnen heute auch zwei Teddybären
der ganz besonderen Art vorzustellen, die wir der Tochter des Gründers unserer Firma zu ihrem 80. Geburtstag gewid-
met haben. Maßgeblich hat Max Hermann’s Tochter Hannelore in den 50er Jahren dazu beigetragen, dass unsere Bären
in Coburg auf neuem Boden wachsen und gedeihen konnten. So wie unsere Tante damals für die Teddybären ihres
Vaters und unseres Großvaters gearbeitet hat, so ist es heute an uns, diese alte Tradition immer wieder neu mit Leben
zu erfüllen.

Teddybären sind heute ein Zeichen unserer Lebenskultur. Dazu gehört für uns ganz selbstverständlich, dass alle unse-
re Teddybären ausschließlich nur hier bei uns in Deutschland gefertigt werden, in einem Land, das den Menschen, die
hier arbeiten, ein Höchstmaß an Freiheit und sozialen Errungenschaften garantiert. Unsere Teddybären sind keine anony-
men Zeitgenossen, die irgendwo im Nirgendwo geboren werden. Jeder einzelne unserer Bären weis, woher er kommt
und wohin er geht. Es sind kleine Persönlichkeiten, die es kaum erwarten können, von Coburg aus in alle Welt verschickt
zu werden, um Ihnen von einer der schönsten Traditionen deutscher Spielzeugkultur zu erzählen.

Unsere Teddybären sind ein Spiegelbild unserer Zeit. Feiern Sie zusammen mit unseren Teddybären den 250. Geburts-
tag von Wolfgang Amadeus Mozart und lauschen Sie seiner Musik. Gedenken Sie dem großen deutschen Dichter Hein-
rich Heine und lesen Sie dabei in seinen Gedichten. Unsere Bären gratulieren Queen Elizabeth II. zu Ihrem 80. Geburts-
tag oder beschäftigen sich mit den Gemälden von Rembrandt zu dessen 400. Geburtstag. Sie tragen die Botschaft vom
950-jährigen Jubiläum ihrer Heimat- und Herkunftsstadt Coburg hinaus in alle Welt und durften während der Fußball-
weltmeisterschaft erleben, wie die ganze Welt zu Gast bei Freunden war. Jetzt aber blicken wir mit großer Spannung und
Erwartung auf den Deutschlandbesuch des Papstes, den wir als den ganz großen Höhepunkt des Jahres 2006 in den
Mittelpunkt unserer diesjährigen Bärenkollektion gestellt haben.

Coburg, im August 2006

2006

▲

201 07-4

Martin-J. Hermann Dr. Ursula Hermann
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Zeitgeschichte
®

Deutscher Fan-Bär
Sonderedition aus Anlass der
Fußball-Weltmeisterschaft 2006
in Deutschland
Vierter in der HERMANN
„Fußball-Bären Reihe“

limitiert auf 111 Stück – weltweit

HERMANN-Coburg Klassiker

Rocking Black Bear
limitiert auf 100 Stück – weltweit

Time-honoured Classics
Teddybär 16448-5 – classic gold
Teddybär 16449-2 – classic cream
Teddybär 16450-8 – classic brown

limitiert auf 250 Stück je Modell

Der „deutsche Fan-Bär“ gratuliert
seiner deutschen Mannschaft

zu ihrem erfolgreichen Abschneiden
bei der Fußball-Weltmeisterschaft

2006 in Deutschland

▲

125 11-0

164 50-8

164 49-2

164 48-5

201 06-7

122 87-S

122 87-G

1056 – 2006
„950 Jahre Coburg“ Bären
Sonderedition aus Anlass des 950-jährigen Jubiläums
der Stadt Coburg, dem heutigen Zuhause der
HERMANN-Coburg Bären

limitiert auf 950 Stück je Modell - weltweit

▲
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HERMANN
Papst Benedikt XVI.
herausgegeben 2005 zur Erinnerung an die Wahl
von Joseph Kardinal Ratzinger zum Papst am 19. April 2005

limitierte Ländereditionen mit je 265 Stück

Papst Benedikt XVI.
herausgegeben 2006

aus Anlass des
Deutschlandbesuchs

des Papstes
im September 2006

limitiert auf 2006 Stück
weltweit

▲

▲

Der Heilige Petrus
mit Schaf,

der erste Papst
in der

Geschichte

limitiert auf
1000 Stück

weltweit

190 64-4

190 54-5

190 52-1

221 21-8

221 20-1
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Pontifex Maximus
®

Schweizergarde Bär
Sonderedition aus Anlass des
500-jährigen Jubiläums der
Schweizergarde

limitiert auf 500 Stück
weltweit

Papst Benedikt XVI.
Sonderedition aus Anlass des
Deutschlandbesuchs
des Papstes
im September 2006

limitiert auf 2006 Stück
weltweit

Der Bär als Wegbegleiter
Der Korbiniansbär
das Wappentier von Papst
Benedikt XVI.

limitiert auf 500 Stück
weltweit

▲

▲

▲

190 53-8

190 54-5

190 51-4

190 53-8

5



HERMANN
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„Her Majesty“
Sonderedition aus Anlass des 80. Geburtstages
Ihrer Majestät „Queen Elizabeth II.“ von England

limitiert auf 80 Stück – weltweit

▲

Teddybären Replica
aus den 20er Jahren, der Zeit,

in der Queen Elizabeth II. geboren wurde,
mit aufwendig gestaltetem und in englischem Samt

eingekleideten Geschenkkarton und
dazu passendem Sitzkissen

„A Gift for the Queen“
Sonderedition aus Anlass des
80. Geburtstages Ihrer Majestät
„Queen Elizabeth II.“
von England

nominiert
für den
Golden Teddy
Award 2006

limitiert auf
800 Stück
weltweit

132 14-9

132 13-2

▲
▲
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er kennt sie nicht, die drei Affen, die sich 
die Augen, die Ohren und den Mund zuhalten und mit die-
sen Gebärden ausdrücken wollen, dass sie „nichts
sehen, nichts hören und nichts sagen“. Die Drei-Affen-
Figur mit ihrer sprichwörtlichen Weisheit ist ein inter-
national verbreitetes Motiv. Man findet sie in den
unterschiedlichsten Ausführungen auf der ganzen
Welt. Unklar jedoch ist ihr Ursprung. Auf jeden Fall
schließt ihre Überlieferungsgeschichte zwei so
entfernte Lebensräume, wie es die europäische
und die fernöstliche Kultur sind, gleichzeitig mit
ein.

Sprachforscher sehen verwandtschaftliche
Beziehungen zu dem lateinischen Sprichwort:
„Audi, vide, tace, si tu vis vivere pace“ (höre, sehe,
schweige, wenn du in Frieden leben willst). Wahr-
scheinlicher ist jedoch die Auffassung, dass das
Symbol der drei weisen Affen seinen Ursprung im
asiatischen Bereich hat. Man geht davon aus, dass
die Drei-Affen-Weisheit von Japan aus ihren Siegeszug
rund um die Welt angetreten hat. Hierfür spricht auch ein
interessantes Wortspiel, das als Erklärung für die Entste-
hung des Affensymbols immer wieder herangezogen wird. In
der japanischen Sprachformel „mi-zaru, kika-zaru, iwa-zaru“
(nicht sehen, nicht hören, nicht sprechen) entspricht „zaru“ dem deutschen Wort „nicht“, aber es lässt sich auch leicht mit dem japanischen
Wort für Affe „saru“ verwechseln, so dass aus der dreimaligen Negativ-Endung leicht drei Affen werden konnten, die dieses Gebot durch
ihre Gesten verbildlichen.

Die erste plastische Darstellung der drei weisen Negierungen in Form der Drei-Affen-Version findet sich Anfang des 16. Jahrhunderts am
Fuße sogenannter Koshin-Steine. Bei diesen Koshin-Steinen handelt es sich um religiöse Symbole, die in ländlichen Gegenden Japans an
Wegkreuzungen zu finden sind, wie etwa die Wegkreuze in katholischen Regionen Europas. Sie gehen auf eine japanische Gottheit namens
„Koshin“ zurück, die als „Gott der Wege“ mit der Weisheit des „Nichtsehen, Nichthören, Nichtsprechen“ und damit auch mit deren sym-
bolhafter Darstellung in Form der drei Affen in Verbindung gebracht wurde. Als eine Art religiöses Heilssymbol sollen die drei heiligen Affen
dem Reisenden Glück bringen, wenn er ihr Gebot befolgt.

Was diese ursprünglich religiöse Bedeutung anbelangt, so gehen Sprichwort-Forscher davon aus, dass die drei Affen Botschaft als Mah-
nung verstanden werden soll, nichts Böses zu sehen, zu hören und zu sprechen. Auch wenn das japanische Sprichwort seine Aussage nicht
explizit auf das „Böse“ einschränkt, so kann davon ausgegangen werden, dass dieser Hinweis ursprünglich in die Bedeutung des Sprich-
wortes mit eingeflochten war. Interessant ist nämlich, dass sich in der angloamerikanischen Überlieferung dieses fernöstlichen Sprichwor-
tes die Variante mit dem eindeutigen Zusatz auf das „Nicht-Böse“ – „Hear no evil, see no evil, speak no evil“ – herausgebildet hat.

Gut drei Jahrhunderte blieben die drei Affen in Japan einheimisch, bis Mitte des 19. Jahrhunderts geschäftstüchtige Souvenirhändler selbst-
geschnitzte Drei-Affen-Figuren an neugierige Ausländer verkauften. Damit war der Weg für die globale Verbreitung dieses ursprünglich 
religiösen Symbols und seiner sprichwörtlichen Bedeutung geebnet, das sich durch die wachsende Beliebtheit der dazugehörigen Affen-
gruppe schnell verbreiten konnte.

Die internationale Popularität der drei Affen hat bewirkt, dass die ehemalige, religiöse Bedeutung dieses Motivs längst verloren gegangen
ist. Heute findet man die Philosophie der drei weisen Affen in den unterschiedlichsten Variationen dargestellt. Nicht selten wird in Wort und
Bild die Aussage „nichts sehen, nichts hören, nichts sprechen“ auch auf andere Darstellungsformen übertragen. Insbesondere aber werden
heute die drei Affen für gesellschaftskritische Betrachtungen herangezogen. Losgelöst von seiner ursprünglichen Bedeutung wird das Motiv
der drei Affen heute eher kritisch als Teil einer bestimmten Lebensphilosophie gesehen, die Teilnahmslosigkeit und Trägheit heiligt. Auf
humorvolle, ironische oder auch satirische Weise wird in Texten und Karikaturen auf die drei Affen Bezug genommen, um Gleichgültigkeit,
Gedankenlosigkeit und Passivität an den Pranger zu stellen.

Mit unseren „drei Bären der Weisheit“ soll die hinter dem Affen-Motiv stehende Philosophie des „Nichtsehen, Nichthören, Nichtsprechen“
aus einer neuen Perspektive betrachtet werden. Dadurch, dass wir uns mit unseren drei Bären von der Affen-Darstellung gelöst haben, die
vor allem auch auf dem Wortspiel „zaru (= nicht) – saru (= Affe)“ gründet, konnten wir die Negierung aufheben und die Symbolkraft der Aus-
sage umkehren:

vom „Nichts-Sehen“ hin zum „Hinsehen“
vom „Nichts-Hören“ hin zum „Hinhören“

vom „Nichts-Sprechen“ hin zum „Sprechen“

Unsere „drei Bären der Weisheit“ sollen so einen Beitrag dazu leisten, die traditionelle Affen-Botschaft neu und zeitgemäß zu interpretie-
ren. Unsere „drei Bären der Weisheit“ sollen jeden ermutigen, mit offenen Augen durch die Welt zu gehen, gegenseitig zuzuhören und mit-
einander zu reden. Sie sollen uns dazu anhalten, den Dialog zu suchen im Sinne eines friedlichen Miteinanders zwischen den Menschen
und Kulturen.

W
106 80-5

„Die drei Bären der Weisheit“
– Hinsehen – Hinhören – Sprechen –

3-teiliges Bärenset mit Kissen
Messe-Sonderedition 2006

herausgegeben zur Nürnberger Spielwarenmesse
im Februar 2006

limitiert auf 100 Stück – weltweit

Bären-Weisheiten



HERMANN

Rembrandt „Der Künstler in seiner Werkstatt“
zum 400. Geburtstag des holländischen Malers Rembrandt
mit Holz-Staffelei und einem Bären-Bild auf Leinwandstoff
gedruckt, das dem berühmten Rembrandt Tafelbild
„Der Künstler in seiner Werkstatt“ nachempfunden ist.

limitiert auf 1000 Stück – weltweit

®

190 44-6

8

▲

Abbildung des Original Rembrandt-Tafelbildes:
Rembrandt: „Der Künstler in seiner Werkstatt“

Tafelbild 0,25 x 0,31 m, 1629
Boston, Museum of Fine Arts

▲



Blumenkinder
®

®

9

Das Veilchen
„Violet“
Sechster in der HERMANN
„Blumenkinder Serie“

limitiert auf 500 Stück
weltweit

Das Vergissmeinnicht
„Forget-me-not“

Fünfter in der HERMANN
„Blumenkinder Serie“

limitiert auf 500 Stück
weltweit

▲

▲

202 75-0

202 76-7
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Wolfgang Amadeus Mozart
Special Birthday Edition

zum 250. Geburtstag von W. A. Mozart
Gewinner des

Golden Teddy Award 2006
mit Musik „Eine kleine Nachtmusik“

von Wolfgang Amadeus Mozart
mit auf Filz gesticktem

Notenblatt mit Noten
aus „Eine kleine Nachtmusik“

limitierte Ländereditionen
mit je 500 Stück

▲

▲

192 25-9

deutsche Edition 

ausverkauft

192 23-5

USA-Edition 

mit englischer 

Fußsohlen-Stickerei

®

143 24-4

Zum 250. Geburtstag
von W. A. Mozart

„Papageno“ Musikbär
Zehnter in der Reihe
„HERMANN Classic
Music Bears“
mit Musik
„Das Glockenspiel“
aus der Oper
„Die Zauberflöte“
von W. A. Mozart

European Edition
limitiert auf 500 Stück





Bärenprominenz
®
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®

192 27-3

122 74-4

193 01-0

Georg Friedrich Händel
mit Musik „Hallelujah“ aus
dem Oratorium „Messias“
von G. F. Händel
mit auf Filz gesticktem
Notenblatt mit Noten
aus „Hallelujah“

European Edition
limitiert auf 500 Stück

Angie Bär
Sonderedition aus Anlass
der Bundestagswahl am
18. September 2005
limitiert auf 614 Stück
weltweit

„Denk’ ich an Deutschland in der Nacht,
Dann bin ich um den Schlaf gebracht,

Ich kann nicht mehr die Augen schließen,
Und meine heißen Tränen fließen.“

aus Heinrich Heine „Nachtgedanken“

▲

▲

▲
Heinrich Heine
zum 150. Todestag gewidmet
mit Gedichtband „Deutschland ein Wintermärchen“
von Heinrich Heine

limitiert auf 500 Stück – weltweit



HERMANN

146 31-3

„Mädchen mit Bär“
Sonderedition zum

80. Geburtstag
von Max Hermann’s
Tochter „Hannelore“

2-teiliges Bären-Set:
mit „Mädchenbär“

und „Little Lorli Bear“
auf Sitzkissen

einem Kindheitsbild
von Max Hermann’s
Tochter „Hannelore“

mit Ihrem Bären
um 1926

nachempfunden

limitiert auf
80 Stück
weltweit

Celebration Bear
Sonderedition zum 80. Geburtstag

von Max Hermann’s Tochter „Hannelore“
Replica-Bär um 1926

Nachbildung des
alten Max
Hermann

Bären
von 1926
für seine
Tochter

„Hannelore“

limitiert auf
200 Stück

weltweit

Max Hermann’s Tochter „Hannelore“ an ihrem
80. Geburtstag im Mai 2006 – zusammen mit

ihrem Neffen Martin und ihrer Nichte Ulla

▲

▲

146 30-6
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Puppenfestival
®

122 96-6

123 63-5

119 63-8

12. Sonneberger Museumsbär
Zwölfter in der Reihe der „HERMANN
Sonneberger Museumsbären“
mit Miniaturpferdchen auf Rädern

nominiert für den
TOBY™ Award 2006 
„Industry’s Choice Winner“

European Edition
limitiert auf 250 Stück

15. HERMANN Festivalbär®

Sonderedition aus Anlass des
15. Neustadter Puppen- und
Bärenfestivals im Mai 2006
Fünfzehnter in der Reihe der
„HERMANN Festivalbären“

European Edition
limitiert auf 250 Stück

Classic Baby Bear
limitiert auf 250 Stück – weltweit

Der 15. HERMANN Festivalbär® kommt zusammen mit einer
beweglichen Replica-Holzdocke (um 1831), die exklusiv für den
Festivalbär® 2006 in Einzelanfertigung hergestellt und handbemalt
wurde. Sie ist in einem Miniatur-Puppen-Schaukarton eingebunden,
der mit einer Original alten Karton-Papierspitze aus den 50er Jahren
verziert ist – die Puppe kann aus dem Karton herausgenommen werden.

▲

▲

▲

13
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HERMANN

201 21-0

201 20-3

201 12-8

Miniatur
Baby-Känguruh
nicht limitiert

Mama-
Känguruh
limitiert auf
100 Stück
weltweit

Classic Koala Bear
limitiert auf 500 Stück – weltweit

▲
▲

▲

14

®

Ulla Hermann
im Jahr 1979

bei Naturstudien
in Australien



Bunte Tierwelt
®

220 61-7

220 62-4

221 02-7

203 26-9

209 39-1

209 40-7

209 38-4

119 62-1

220 64-8

HERMANN Classic Cat
1-fach gegliedert – mit drehbarem Kopf
limitiert auf 100 Stück - weltweit

Klassische HERMANN Miniatur-Katzen
1-fach gegliedert – mit drehbarem Kopf

Katze, Siamkatze und Kater
limitiert auf 500 Stück je Modell – weltweit

Künstlerbären – Design „Kristina Dietzel“ 2006
Dietzels pfiffige Bären-Bande

Pandabär „Nala“
limitiert auf 100 Stück – weltweit

Waschbär „Itchy“ Kragenbär „Nori“
limitiert auf 100 Stück – weltweit limitiert auf 100 Stück – weltweit

Classic Panda Bear
limitiert auf 250 Stück – weltweit

Flo der Hase
mit Filzblume und Mini-Glückskäfer
limitiert auf 100 Stück – weltweit

▲

▲

▲

▲

▲

▲

15

▲

▲
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222 41-3

222 43-7

222 42-0

222 46-8 222 45-1 222 44-4

221 98-0

202 50-7

HERMANN
Christmas
Ornaments
2006

limitiert auf
500 Stück
je Modell
weltweit

Glorious Christmas Elf
Tree Topper 2006
Fünfter in der Reihe
„HERMANN Glorious Tree Topper“

limitiert auf 100 Stück
weltweit

▲

▲

▲



Merry Christmas
®

®

17

Sara mit ihrem Baby
Siebter in der
„HERMANN Biblical Series“

2-teiliges Bären-Set
mit Sara-Bär und
Baby-Bär „Isaak“

limitiert auf 1000 Stück
weltweit

Miniatur Steh-Affe
Fünfter in der Reihe
„Klassische HERMANN
Miniatur Stehtiere“

1-fach gegliedert
mit drehbarem Kopf

limitiert auf 250 Stück
weltweit

„Little Christmas Elf“
der kleine Weihnachtskobold

limitiert auf 100 Stück - weltweit

Historische HERMANN Miniaturtiere
nicht gegliedert

Reh-Kitz – nicht limitiert

▲

▲
▲

▲

195 16-8

220 84-6

224 58-5

220 07-5
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124 01-4

203 25-2

203 24-5
132 24-8

Windmühlen-Bär
HERMANN-Coburg Sonderedition
herausgegeben zur Teddybärenmesse
in Münster 2006

limitiert auf 99 Stück – weltweit

Rosi und Leon
limitiert auf 100 Stück je Modell

weltweit

English Rose – Modell 2006
limitiert auf 250 Stück

weltweit

▲

▲

▲



Kostbarkeiten
®
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2006
Golden Teddy Award

WINNERs
Mozart – Birthday Edition

Old Hermann, the Bear Stuffer
Big Red Panda

2006
Golden Teddy Award

Nominées
Christmas Ornament „Blue Bell“

A Gift for the Queen

2006
TOBY™ Award

Industry’s Choice Winners

Poppy Bear
Old Hermann, the Bear Stuffer

Christmas Ornament “Blue Bell”
12. Sonneberger Museumsbär

Big Red Panda

HERMANN Dream Team 2006
drei Golden Teddy Award WINNERs

fünf TOBY™ Award Industry’s Choice WINNERs
fünf Golden Teddy Award Nominées

vier TED worldwide Award Nominées
ein TED worldwide Award WINNER

für HERMANN-Coburg
2006

192 23-5

132 13-2

102 56-2

222 43-7

132 73-6

202 74-3

122 96-6

gegründet 1920

®

gegründet 1920

®

▲

▲

▲

▲

▲
▲

▲

▲

▲

▲
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Jahres-Editionen
2006

®

HERMANN „Jahresbär 2006“
„Herzensbrecher“

mit gestickten Fußsohlen
und Einzel-Nummerierung

Herstellung limitiert auf das Jahr 2006

HERMANN „Weihnachtsbär 2006“
Herstellung limitiert auf das Jahr 2006

HERMANN „Weihnachts-Individualbär 2006“
mit eingestickter persönlicher Widmung
– nach individueller Angabe –
auf der rechten Fußsohle des Weihnachtsbären

Herstellung limitiert auf das Jahr 2006
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HERMANN „Jahrestier 2006“
„Die Hauskatze“

Herstellung limitiert auf das Jahr 2006

HERMANN-Spielwaren GmbH
D-96450 Coburg-Cortendorf

Germany
www.hermann.degegründet 1920

®

▲
▲

▲

160 11-1

160 10-4

151 06-5

160 15-9




